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Zeversckes Wochenblatt«

^ 22. Dienstag den 7 Februar 1865.
Dienstveränderung.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht, den bisher zur Disposition gestandenen Major
Böse auf sein Ansuchen in den Ruhestand zu versetzen.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Stierköhrungsverband XIII. Oestringen.

1 . Bei der im Herbst vorigen Jahres vorge¬
nommenen Prämien - Vertheilung erhielten folgende
Stiere Prämien:

Die I . Prämie : der Stier des Nanne Rannen
zu Grappermoens.

Die II . Prämie : der Stier des Kaufmanns
Mammen zu Jever.

Die erste III . Prämie : der Stier des G . U.
WillmS am Ottenburger Wege.

Die zweite III . Prämie : der Stier des Z . F.
ReelsS zu Husum.

Bei der vorher im Verbände vorgenommenen
Hauptköhrung wurden folgende Stiere angeköhrt:

I . Abtheilung Schortens.
1 . Der Stier des H . Franzen zu Brandstätte, IV,

Jahre alt, grau -schwarzbunt mit Stern.
2 . Der Stier des D . A . Eilks zu Schortens, IV«

Jahre alt, blaubunt mit Stern.
3 . Der Stier des H . Weers zu Roffhausen , IV,

Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.
4 . Der Stier des I . A . Behrens aus Barkel, 1 »/,

Jahre alt , schwarzbunt mit Stern.
5 . Der Stier des L . M . Cassens aus Großostiem,

1V> Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.
II. Abtheilung Sillenstede.

1 . Der Stier des C . Ricklefs zum Großen-Spieker,
3 ' / , Jahre alt, Blauschimmel mit Stern.

2 . Der Stier des H . Reents zu Moorsum , 1 ' /«
Jahre alt , schwarzbunt mit Stern.

3 . Der Stier des H. F . Janssen zuWaterlock, IV,
Jahre alt , schwarzbunt mit Stern.

4 . Der Stier des W . Freese zu Sillenstede, 2V,
Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.

III . Abteilung Sandel.
1 . Der Stier deS H . Westerholt zu Horsten , 2 ' /«

Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.
2 . Der Stier der Wittwe G . Rienits zu Sandel,

IV« Jahre alt, graubunt mit Stern.
3 . Der Stier des I . H . RienitS aus Sandel , 1 ' /«

Jahre alt , schwarzbunt mit Stern.
IV. Abtheilung ClevernS.

Der Stier des A . W . Janssen zu Cleverns , 2»/^
Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.

V. Abtheilung Westrum.
1 . Der Stier des I . H . Hinrichs auS StrakenS,

2 '/ , Jahre alt, schwarzbunt
' mit Stern.

2 . Der Stier des I . G - Jülfs zu Rickelhausen,
IV, Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.

3 . Der Stier desselben , I '/ « Jahr alt, blaubunt mit
Stern.

4 . Der Stier deS C. Lüken zu Reiseburg , I V, Jahre
alt , schwarzbunt mit Stern.

VI. Abtheilung Jever.
1 . Der Stier des F . Tiarks zum Grashause , 3 ' /,

Jahre alt , schwarzbunt mir Stern.
2 . Der Stier desselben , IV, Jahre alt, fahlbunt

mit Stern.
3 . Der Stier deS A . de Bocr zu Jever , IV , Jahre

alt, blaubunt mit Blesse.
4. Der Stier des B . I . Betten zu SiebetShauS,

2 ' / , Jahre alt, schwarzbunt mit Stern.
Amt Jever, 1865 Januar 26.

v . H e i m b u r g ._
Lauts.

Testaments -Eröffnung.
2 . DaS von dem Arbeiter Gerriet GerrietS , zum

Bandterdeich , und dessen Ehefrau am 30 . April 1853
vor dem vormaligen Amte Jever errichte gemeinschaft¬
liche Testament soll , soweit es Bestimmungen der kürz¬
lich verstorbenen Ehefrau , nachherigen Wittwe GerrietS,
Thaeke geb . Oetjen , enthält , am ^

16 . Februar d . I .,
Morgens 10 Uhr, publicirt werden.

Jever, 1865 Januar 28.
Großherzogliches Amtsgericht, Abtheilung III.

Zedelius.
A l b e r s.^

ConcurS-Proclama.
3 . Wider den Hausmann Freerk Klaaßem Ger-

zema zum Sengwarderaltendeiche ist am 4ten Ja¬
nuar 1865 Schulden halber der Concurs erkannt,
zu dessen Ausführung nachstehende Termine angesetzt
werden:

1 . auf den
16ten März 1865

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen, Ansprüche oder zur Compen-
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, so wie aller dinglichen Rechte oder Sepa¬
rationsansprüche an die in der Concursmasse befind¬
lichen unbeweglichen Güter , — (insbesondere auch
Servituten und Reallasten ) — bei Strafe des Aus- ,
schlufses von diesem Concurse und bei Verlust der
dinglichen Rechte und Separationsansprüche . Die
Angaben müssen durch einen bei dem Unterzeichneten
Gerichte zugelassenen Anwalt schriftlich eingcreicht,
können aber auch, wenn der Werth der anzugebenden
Ansprüche die Summe von 75 Thaler nicht über¬
steigt , mündlich zum Protokolle gemacht werden.
Der Anwalt wird durch den Auftrag zur Ungabe zu-



gleich zur sonstigen Vertretung des Gewaltgeberö im
Concursverfahren und zur Abgabe aller darin erfor¬
derlichen Erklärungen bevollmächtigt , vorbehältlich
der Befugniß des Gerichts, in einzelnen Fällen, nach
seinem Ermessen, die Beibringung schriftlicher Voll¬
macht zu fordern . Die zur Begründung der Angabe
dienenden Beweisthümer sind derselben , bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile , in Original oder in
Abschrift beizufügen.

2 . auf den
9ten Mai 1865

zur Liquidation,
3 . auf den

27ten Juni 1865
zur Anhörung des Prioritätsurtheilö und

4 . auf den
5ten September 1865

zum öffentlich en Verkau fe der in der Concurs-
masse befindlichen, hienebcn beschriebenen unbeweg¬
lichen Güter im Gerichtshause.

Varel, aus dem Obergerichte , den 18 . Jan . 1865.
v . F i n ck h.

Fels.

Berzeichniß
der in der Concursmasse befindlichen unbeweglichen
Güter, welche am 5ten September 1865 zum meist¬

bietenden Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt
werden sollen.

Ein zum SengwarderaltendcichebelegcneS Land¬
gut, bestehend aus Wohnhause , Scheune, Backhause,
Gartengrund , 61 Matten Groden - und 13 Matten
Binnenlandes , nebst Kirchen- und Bcgräbnißstellen
in der Kirche bezw . auf dem Kirchhofe zu Seng¬
warden.

Jmmobil -Verkauf.
4 . Am

15 . Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr, sollen das jetzige Posthaus und
das jetzige Zollamtsgcbäude zu Jever im Amtslocale
öffentlich zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Die Gebäude werden sowohl getrennt als zu¬
sammen zum Aufsatze kommen und liegen die Ver¬
kaufsbedingungen in der Registratur des Amts zur
Einsicht aus.

Amt Jever , 1865 Januar 27.
v . H ei m b u r g.

Lauts.

Auswärtige Behörde.
Bekanntmachung.

5 . Am 25 . Februar d . I . , Vormittags 11 Uhr,
soll die Lieferung von

1106 Schachtruthen Ziegelbrocken zur Betonirung
und

800 Schachtruthen Ziegelbrocken zur Schüttung
im Wege der Submission verdungen werden.

Unternehmungslustige werden aufgefordert, ihre mit
der Aufschrift:

„Submission auf Ziegelbrocken"
versehene Offerte bis zu der oben angegebenen Zeit
portofrei einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen , welche auf Verlangen

auch durch diePost zugesendet werden, sind im Büreau
der UnterzeichnetenKommissionausgelegt.

Heppens , den 3 . Februar 1865.
Die Hafenbau -Kommission für das Jadegebiet.

AuSverdrngungen.
Oesfentlicher Verding.

6 . Fräulein Lohe in Hannover will in diesem
Jahre ein neues, ziemlich großes Wohngebäude auf
ihrem Landgute zu Roffhausen erbauen lassen . Sie
beabsichtigt die Herrichtung des Gebäudes im Gan-
z e n unter Zulieferung des Materials am

14 . Februar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , in Tiarks Wirthshause in Sande
mindestfordernd ausdingen zu lassen und werden qua-
lisicirte Annehmer hiedurch eingeladen.

Riß und Bestick sind bis zum 7 . Februar bei
dem Zimmermcister Carstens in Jever , und von da
an bei dem Unterzeichneten zur Einsicht zu nehmen,
bei dem auch die Bedingungen 3 Tage vor dem
Ausdingungstermine cingeschen werden können.

Sande , 1865 Januar 29.
Eiben.

7 . Die zum Bau eines neuen Armenhauses
erforderlichen Baumaterialien an Holz , Steinen,
Pfannen , Kalk, Lehm u . dgl ., sowie die Zimmer - und
Maurer - , Schmiede -, Maler- und Glaser-Arbeitdessel¬
ben sollen öffentlich mindestfordernd zur Ausverdin¬
gung gestellt werden . Annehmungslustige wollen sich
dazu am

Freitage , den 17 . dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr , im Hause des Kaufmanns Hin-
richs zu Wüppels einflnden , wo auch die Bedingung
gen, sowie Riß und Bestick vom Dienstage , den 14 .!
d . M . an zur Einsicht ausgelegt werden sollen.

Wüppels, 1865 Februar 5.
F . H . F o l k e r s.

8 . Die Lieferung der zum Neubau der hieß -!
gen Schule und theilweise auch der Lehrerwohnung^
Hieselbst erforderlichen Baumaterialien , imgleichen auch!
die Zimmer - , Maurer -, Schmiede -, Maler- und Gla - j
ser-Arbeiten sollen im Termine

Mittwoch , den 22 . Februar 1865,
Nachmittags 2 Uhr, im Wirths¬
hause des Conrad Faß zu Hesel,

öffentlich mindestfordernd einzeln oder im Ganzen
ausverdungen werden . Riß und Conditionen liegen
vom 8 . bis 22 . Februar 1865 in hiesiger Schule z«
Jedermanns Einsicht.

Der Schulvorstand zu Hesel-Friedeburg.

Verpachtungen.
9 . Am Mittwoch , den

15. dieses Monats,
Morgens 11 Uhr, sollen in Rudolphi's Wirthshausi
28 am Kattenscr Wege belegene Matten des Hillernse»
Hammes in 4 Parcellen zum Aufbruch auf 8 Jahn
zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Bedingungen und Karte liegen auf dem Rathhaus!
zur Einsicht aus.

Jever, 1865 Febr . 4.
Der Stadtmagistrat.

v . Harte n ._
G e r d e S.



10 . Da datz zum Vermögen des verschollenen
Schiffscapitains Borcherr Janssen Borchers von Ho¬
rumersiel gehörende, daselbst belegene , zur Zeit von
der Wittwe Ammen bewohnte Haus mit großem Gar¬
ten , gestern nicht verpachtet ist , so soll dasselbe vom
1 . Mai 1865 bis dahin 1866 am

9 . Febr . d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in I . F . TiartS junr . Wirths-
hause zu Horumersiel nochmals zur Verpachtung auf¬
gesetzt werden.

Hohenkirchen , 1865 Febr. 2.
O l 1 m a n n S.

m. n.
11 . Die den Erben des sel . Herrn Stadtdircc-

torS Müller in Jever und der Frau Amtsrichterin
Lantzius -Beninga in Wittmund gehörigen , an der

Chaussee nach Siebetshaus in 2 Stücken belegenen
8 Matten Grünland werde ich zum wechselweise«
Gebrauch (Fennen und Mähen) und sofortigen An¬
tritt am

10 . Februar d . I ., Abends 6 Uhr,
beim Gastwirth Friese in der
Höhenluft

auf drei Jahre öffentlich meistbietend verpachten.
Jever , 1865 Januar 31.

F i m m e n,
m . n.

12 . Die der Wangerl. Deichbands- Casse gehö¬
rende Strecke Sietwendung beim Pfahldeich soll am

14 . Februar d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Euken Wirthshause zu Wiefels meistbietend ver¬
heuert werden.

Wiefels , 1865 Januar 30.
H . L. G e r d e s.

Vergantungen.
13 . Der Zimmermeister Nicolaus Siemens in

Sande läßt am
8 . Februar d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
3 Milchkühe , 1 fahre do ., 1 Kuheuter, 2 trächtige
Schaafe, 1 Comtoirschrank mit Glasthüren , 1
Secretair , 1 silberne Taschenuhr, Tische, Stühle,
1 vollständiges Bett , Rahmfässer , Ballien, 1
Butterkarne , Fässer, mehrere zinnerne und mes¬
singene Küchengeräthe , 2 große Sägen , 1 Pflug¬
holz, eschene Bohlen, mehrere eichene Dielen , 2
Gartenbänke, 1 neue Drückbank , 2 Backtröge,
Kuhketten , einen Haufen Dünger und Anderes
mehr,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber cingeladcn werden.

Sande , 1865 Januar 26.
Eiben.

14 . Der Herr Bauaufschcr Böse im Jadegcbiete,
welcher von hier fortzieht , läßt am

8 . Februar d . I . ,
Nachmittags um 1 Uhr anfangcnd, in seiner Behau¬
sung im Stadtgebiet seine sämmtlichen Möbeln , Bet¬
ten , Küchen- und Hausgeräth , Steinkohlen, Holz
und Torf und 1 Quantität Kartoffeln verganten.

Käufer wollen sich pünktlich einfinden.
Heppens, 31 . Januar 1865.

H . M e i n a r d u s.
15 . Die Ehefrau des Arbeiters F . Holtermann

zu Altheppens läßt am
Mittwoch , den 8 . Febr . d . I .,

Nachmittags pracise 1 Uhr anfangend , bei ihrer Woh¬
nung:

1 Kleiderschrank, 4 Tische , 12 Stühle , 2 vollstän¬
dige Betten, 1 Wanduhr, mehrere Bettlaken und
Bettüberzüge , 1 Plätteisen, verschiedene zinnene
und steinene Küchengeräthe, 1 Küchenschrank, 1
Spiegel, mehrere Schilderten , 2 Schaafe , 1 Ziege,
1 Faß mit eingesetzten Bohnen, mehrere Eimer und
Waschballjen, 1 kleinen Wagen , 2 Bettstellen und
was sonst zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Neuende, 1865 Janr . 31.
Müller,

Auct.

Holz - Verkauf
zu Barkel

In den Gehölzen zu Barkel soll am

Donnerstage , den 9 . Februar d . I .,
Nachmittagspräcise 1 Uhr anfangend,

allerlei Bau -, Brenn -, Schließ- und sonstiges
Nutz-Holz, worunter recht starke Eichen-, Bu¬
chen - , Tannen - und Birken-Stämme,

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1865 Januar 15.

v . Cölln.

17 . Werl . Bäckermeisters Pape Wittwe in Jever
will am

Freitage , den 10 . d . Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in ihrer Behausung
in dem Arbeits-Hause Hieselbst:

1 Kleiderschrank, 1 Leinenschrank, 1 Tafeluhr
mit Consol, 1 Hangschrank , 2 Tische, 6 Stühle,
Spiegel , mehrere Schilderten , 1 Wiege, 1 gro¬
ßen eis. Aschkessel, 4 Backplatten, 1 Backtrog,
1 Buddelei , 1 Gartenbank, 1 Glasschrank, ver¬
schiedene Glas - und Cristall -Sachen, I Bettstelle,
1 Kinder -Bettstelle , Manns -Kleidungsstücke aller
Art, 1 complete Schützen -Uniform , sowie mehrere
sonstige Gegenstände,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1865 Februar 2.

v . Cölln.

18 . Der Mobiliarnachlaß des weiland Schul¬
lehrers Johann Christoph Meier Wittwe, Rinste gc-
borne Eiben , zu Jever , bestehend aus

verschiedenen Gold- und Silbersachen , Belt - und
Leinenzeug , namentlich : zwei completm Betten,
mehren Bettüberzügen, Bettlaken, Kissenbühren,
Tischtüchern, Servietten , Handtüchern u . s. w .,
ferner in hausgeräthlichen Sachen, alS : 1 eich.



Kleiderschrank , 1 Schreibpult, I schwarzwalder
Uhr mit Kasten, 6 Stühlen , I Lehnstuhl, Spie¬
geln , Schildercien, 1 einschläferigen Bettstelle
und vielen sonstigen hier nicht namhaft gemach¬
ten hausgeräthlichcn Gegenständen , 1 Canaricn-
vogcl mit Bauer, einigen Büchern rc . , sodann
in Küchengeräthen aller Art und endlich in
Frauen -Kleidungsstückcn , als : 1 Tuchmantel,
mehren Kleidern , Röcken, Unterkleidern , Leib¬
wäsche , Hüten, Mützen, Umschlagetüchern, Schür¬
zen und sonstigen zur Bekleidung gehörigen
Gegenständen,

soll am
Montage , den 13 . Februar d. I .,

und am folgenden Tage,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in der bisherigen
Wohnung der Wittwe Meier, im Hause des Fräulein
Loel, an der Wasserpfortstraße hiefelbst, öffentlich auf
Zahlungsfrist verkauft werden , wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Jever , 1865 Januar 31.
v . Cölln.

als zweimonatliche Steuer , und zwar V, nach Zücken- >
zahl und V, nach Steuerfuß , den 10 . Februar zu
Accum in B . E . Abrahams Hause und den II . Fcbr. in
Langewerth in G . A. MartenS Hause des Nachmit¬
tags erheben und haben die Pflichtigen dann ihre
Beiträge zu entrichten.

Accum, den 30 . Januar 1865.
Der Schulvorstand.

Armen -Sachen.
22. Eine südliche Wohnung im Armenhause

ist noch von Mai 1865 bis dahin 1866 zu verheuern.
Heuerleute können sich an den Armenvater O . F.
Onnen wenden.

Wiefels , 1865 Januar 30.
H . L. Gerdes.

23 . Eine körperlich gesunde, etwas blödsinnige
Mannsperson von 25 Jahren ist von Mai 1865 bis
dahin 1866 zu verdingen ; man wende sich an den
Armenvater O . F . Onnen.

Wiefels , 1865 Januar 30.
H . L . G e r d e S.

19 . Die Frau Wittwe Ohrt im Zadegebiete,
welche von hier fortzieht , läßt am

14. und 15. Februar d. I .,
jedesmal um 1 Uhr anfangcnd, in ihrer Behausung
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten:

3 Sophas , 4 Kommoden , 1 Eckschrank , 1 Klei¬
derschrank, 14 Stühle , 4 Bettstellen , 2 Spiegel,
1 Nähtisch , 1 Küchenschrank, 12 silb . Eßlöffel,
2 . do . Kinderlöffel , 1 do . Borlegelöffel , 8 do.
Theelöffel, 1 do . Zuckerstreuer, 1 do . Taschen¬
uhr, diverse silberne und goldne Geschmeide, 5
complete Betten, Bettzeug, Tischgcdecke , Leinen¬
zeug, Kleidungsstücke, Küchen- und Hausgeräth,
Steinkohlen, Brennholz, Kartoffeln , Rüben rc .,

und wollen Käufer sich pünktlich einfinden.
Die Möbeln , Betten , Leinenzeug und Silbersa¬

chen werden am 2 . Berkausstage vergantet.
Heppens , 31 . Januar 1865.

H . M e i n a r d u s.
20 . Der Böttchermeister Frerich Freudenthal zu

Bohlswarfen läßt wegen Wohnungsveränderung am

Freitag , den 24 . d . Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, durch den Unterzeich¬
neten verganten:

pl . m. 25 Fuder Brenn - und Nutzholz, einige
Haufen Dammpfähle, mehrere Balken und Latten
zum Neubau, pi . m. 100 Stück Eichen-, Eschen-,
Buchen-, und Erlen- Nutzholz auf dem Stamm,

sowie:
1 Last Roggen, 4 Tonnen Kartoffeln in kleinen
Quantitäten,

auch:
1 zeitmilche Kuh , 1 frühmilche Kuh , 1 Frucht¬
weher , mehrere Eggen und Pflüge, einige Karren,
1 Filtrirfäß und mehrere Böttcherwaaren.

Liebhaber werden eingeladen.
Zever, 1865 Febr. 4.

G . L . T h i e m ö.

Schul -Sache.
21 . Der Accumer Schuljurat F . O . HarmS

will eine Schulanlage von pi . m . 240 Thlr . Cour.

Notifikationen . !
24 . Der Unterzeichnete hat ein , an der Chaussee

zu Neuheppens belegencs, zu drei completcn Wohnungen
eingerichtetes Haus nebst eingefriedigtem Garten und ^
Bauplatz zu einem Stalle oder einer Werkstätte, unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Das Haus ist im Jahre 1863 ganz massiv erbaut
und enthält außer vielen sonstigen Bequemlichkeiten ^
zwei wasserdichte Cysternen. §

Der jetzige Miethwerth beträgt 160 bis 170 Thlr . !
Courant. , §

Neuende, 1865 Februar 4 . i
Müller ,

!

Auktionator . i
25 . Dem geschätzten Publikum die ergebene

Anzeige , daß mein
Lager

von

selbstverfertigten

Möbeln
in allen Sorten auf das Vollständigste completirt ist,
für deren Güte und Haltbarkeit garantire . Dasselbe
halte ich zu Ausstattungen u . s. w . zu zeitgemäß
billigen Preisen bestens empfohlen.

Will ) . Beushaüsen,
Zever 1865 . Tischler.
26. Eine kleine Wohnung mit Gartengrund

hat zu vermiethen
Tiark Ommen Tiarks

in Wiarden.
27 . 2 geübte Tischlergesellen erhalten dauernde !

Beschäftigung bei ^
FunkLAHlerö, Tischlermstr . !

Kspperhörn, Februar .4. , , , , , !

N -datt <vn , Druck u . Verlag von C. L. Mettcker sr Löhne i» Jever.
— Hierzu eine Beilage —



Beilage
zu M 22 des Jeverschen Wochenblatts vom 7 . Februar 1865.

Verpachtung.
1 . Am

10 . dieses Monats , Abends 6 Uhr,
wird in Frieses Gasthause das zur Zeit von dem Maler

Langmack bewohnte HauS an der Drostenstraße hicselbst
zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Zever, 1865 Febr . 5.
F i m m e n , Rchstllr.

Notifikationen.
Landwirthschaftlicher Verein

am Sonnabend , Februar 11, Vormit¬
tags 11 Uhr,

1 . Die Hebung der Pferdemärkte , die Vermehrung
der Frühjahrs - Viehmärkte und die Einsetzung eines

August-Marktes.
2 . Ueber die Theilbarkeit des Grundbesitzes.
Die von seiner Königlichen Hoheit dem Großher¬

zoge geschenkte Lithographie wird zur Ansicht aufgelegt
werden.

Auch Nichtmitglieder des landw. Vereins werden

zur Theilnahme an dieser Versammlung hiemit freund¬
lich eingeladen.

Der Vorstand
des landw . Vereins,
vr . Löwenstein.

Zever.

wirksamstes Mittel gegen alle
Hautunreinigkeiten, empfiehlt ü
Stück 6 Gs.

W i l h . Schiff.

Von den schwersten , unheilbar scheinen¬
den Nervenleiden , gegen welche ich Alles —
aber vergeblich — gebrauchte , hat mir eine Schrift
„vr . Werners sichere Heilung sür Ner¬
venleidende " dadurch sehr rasch geholfen, daß
ich das in derselben näher crörtete Verfahren an¬
wendete . Ich empfehle deshalb allen Nerven¬
leidenden diese Schrift, welche in jeder Buch¬
handlung für 7 ' / , Gs. zu haben ist.

Albrecht Monster, Ober-Controleur.

5 . Zu verkaufen.
Eine fette Kuh und ein Pferd.
Bei Fedderwarden. Ljark Neins.

6 . Ich empfehle meinen angekohlten Stier zum
Bedecken der Kühe. DcckgclV 10 Groschen.

Moorwarfen , 1865 Februar.
H . M . Christopher s.

7 . Um Ostern können 2 Schüler in Kost und
Pflege ausgenommen werden . Wo ? sagt die Exped.
d . Bl.

Zever 1865.

Lager fertiger Wiegen bei
Jever . Wtth . Schiff.

9 . Zu verpachten. Auf Mai d . Z . eine Neben¬
wohnung in dem von mir bewohnt werdenden Hause.

Zever , 1865. I . G . G . Kl et sch er.

Samen - Handlung
Da ich zum diesjährigen Frühjahre mitGemüse-

und Blumcnsämcreicn, bester frischer Qualität , auch
mit allen sonstigen in die Gärtnerei schlagenden Ar¬
tikeln vollständig versehen bin , so bitte ich, bei Be¬
darf sich gütigst meiner erinnern zu wollen, auch
den Männern , welche für mich Bestellungen entge¬
gennehmen , recht viele Aufträge zu geben.

Bemerkt wird noch , daß ich im Lande hausi-
ren lassen werde. Wiederverkäufer erhalten hohen
Rabatt.

Zever . C . Kuck,
Gärtnerei im Garten der Mad . Ohmstede.

11 . Eine freundliche geräumige Stube , an den
Anlagen , habe ich auf Mai d . Z . zu verpachten.

Mitgebrauch der Küche und des Bodens.
Zever, 1865. Kl et sch er , Schreiber.
12 . Sofort zu belegen 400 Thaler.
Zever, 1865 Febr . 6.

H . Meyer, Schreiber

Ich suche auf Ostern einige Kost¬
gänger , welche die unteren Classen
des Gymnasiums besuchen wollen.

Jever , 1865 Februar 4.
Hemkerr , O .-G .-Anwalt.

14 . Ich wünsche einen recht starken, gesunden
Eschenbaum zu verkaufen.

Frohhausen, 4 . Februar 1865.
Z . B e n t e r s.

15 . Auf sogleich findet ein zuverlässiger Knecht
einen Dienst bei

R . E v e r s.
Klein -Rhaude, Februar 3 . 1865.
16 . Sonntag , den 12 . Februar,

Kaffeeball
bei M . R . Schönbohm, Altgarmssiel.

Am Dienstag , den 7.
Februar , werde ich eine
ausgezeichnet schwere
fette Kuh schlachten, wo¬

von ich das Fleisch bestens empfeh¬
len kann.

David W . Josephs.
Lindenbaumstraße.

18 . Neugarmssiel. Landwirthschaftliche Si¬
tzung am 9 . d . M . Abends 6 Uhr präc.

Tagesordnung : Hebung der Zeverschen Pferde¬
märkte u. s. w.



Die Samen - Handlung
vonD ^

Landwirlh H. DHmer8 m Lldmburq.
Peterstraße 6L *

empfiehlt alle Arten Gemüse -, Feld -, Gras -, Holz - und Blumen -Sämereien in frischer und echter Qualität.Den Abnehmern wird eine streng rechtliche und prompte Bedienung zugesichert , mit der Bemerkung , - aß dieSämereien nur von den bestrenommirtesten Samenzüchtern und Samenhandlungen bezogenwerden.
Wiederverkäufern wird ein ganz bedeutender Rabatt bewilligt und um rechtzeitige Aufträge gebeten,Preisverzeichnisse stehen zu Dienste.

Nachstehender Brief
von geschätzter Hand dürfte die Vorzüglichkeit des Hoffschen Malzextract-GesundheitLbiers constatircn.Herrn Johann Hoff, Königl. Hoflieferant, Neue Wilhelmsstr. 1.Dankend erkenne ich es an , daß Ihr vortreffliches Malzextrakt -Gesundheitsbier mir nicht nur bestens ge¬mundet, sondern auch reell gegen meine Brust - und Verdauungsbeschwcrven geholfen hat.Altona. H . I . Lonzer, Pfarrer.Meldungen zum Wiederverkauf meiner Fabrikate müssen auf gute Referenzen gestützt sein -,in welchem Falle ich zur Mittheilung meiner desfallsigen Bedingungen gern bereit bin.

MW " Auffallend billigwerden von heute an Damm -Mäntel , Paletots , Jacken und Pelz -Sachenbei mir verkauft.
Fedderwarden , 29 . Janr . 1865.

22 . Donnerstag, den 9 . Februar,
Lesekränzchen

im Hof von Oldenburg. Anfang Abends 7 Uhr
präcise.

23 . Sonntag , den 12 . Februar,

bei B r u n i n g a zu Roffhausen.
Wichtige Anzeige für Taube und

Harthörige.
vr . John Robinson in London macht auf

sein erfundenes Gehör -Oel alle Gehörleidende aufmerksam.
Dieses Oel heilt binnen kurzer Zeit die Taubheit,
falls diese nicht angeboren , und bekämpft alle mit
der Harthörigkeitverbundenen Ucbcl, als : den Ohren¬
schmerz und das Sausen und Brausen in den Ohren,
und erlangen selbst ältere Personen das feinste Gehör
wieder, falls keine reine Unmöglichkeit obwaltet. Alle
Gcnesungsatteste hier mitzuthcilen wäre zu kostspie¬
lig , dieselben können aber auf Verlangen mitgetheilt
werden . — Für ganz Deutschland nimmt Herr Kauf¬
mann H . Brackelmann in Soest, Regierungsbe¬
zirk Arnsberg in Preußen , Bestellungsaufträge für
mich entgegen , an den man sich daher gefälligst brief¬
lich zu wenden hat.

25 . Zcugniß.
Der Wahrheit gemäß bezeuge ich, daß mich der

Gebrauch der aromatischen Gichtwatte * ) nach
ganz kurzer Zeit vom heftigsten Gliederreißen be¬
freit hat.

Meinigen. Bernhard Sorg,
Progymnasiallehrer.

*) Worräthig in Packeten ü 6 und 10 Gs. bei
Jever Wilh . Schiff.

26. Am Pferdemarktstage, den 9 . Januar , istauf der großen Bleiche zu Aurich eine weiße, grün-und roth - carrirte Pferdedecke, gezeichnet D. I . D , ver¬
tauscht worden . Um gef. baldigen Umtausch wird ge¬beten . Wo ? sagt die Exped. d . Bl.
Theater in Jever im Hotel Adler.
Dienstag, den 7 . Februar . Auf allgemeines Verlangen.Der Vicomte von Letoriöres.

Lustspiel in 3 Abtheilvngen von Carl Blum.
Geburts -Anzeigen.

( Statt besonderer Mitthcilung)27 . Am heutigen Tage wurden durch die glück¬
liche Geburt einer gottlob gesunden Tochter sehr erfreutD . G . Garlichs und Frau.

Jever, Febr . 5 . 1865.
(Statt Ansagens .)28 . Wir wurden heute durch die glückliche Ge¬burt eines kräftigen Sohns erfreut.

Jever, 6 . Febr . 1865.
B . Ohmstede und Frau

geb . Claße n.

Verlobungs -Anzeigen.
T . M . Mahlsteden, -geb . Zanffen.

Jever , den 4 . Febr. 1865.
Friedrich Probst.
Antonie Gerdes.

Jever.
31 . Als Verlobte empfehlen sich

Fritz Gerten.
Helene Drantmann.

Wiefelser-Ollackcr. Scheperhausen.
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